
Ohne Wasser gibt es kein Leben auf der Erde. Das
war schon vor Tausenden von Jahren die Einsicht
von Völkern in allen Teilen der Welt. Deshalb
gewann Wasser eine zentrale Bedeutung in ihren
Religionen und deshalb gingen die Menschen sorg-
sam mit dem kostbaren Nass um. Heute gibt es
Bestrebungen, Wasser zu einer Ware wie jede
andere zu machen, die verkauft und gekauft wird.
Dagegen hat sich Widerstand formiert. Wasser ist
mehr als eine Ware, es ist ein gemeinsames Gut der
Menschheit, das es zu bewahren gilt. In der Debatte
wird wieder stärker bewusst, welche große Bedeu-
tung das Wasser hat in den Religionen, für die Kul-
turen der Völker, für die Gesundheit der Menschen,
für die wirtschaftliche Entwicklung einer Region, für
die Ernährung der Menschheit, für die Gestaltung
von Landschaften und Parks, für den Transport von
Waren …

In diesem Buch wird in über 80 anschaulich
geschriebenen Texten vermittelt, wie der Fluss des
Wassers uns durch das Leben begleitet. Es geht um
Themen wie die Abwasserprobleme der Industrie-
staaten und Entwicklungsländer, die Zerstörung des
Aralsees, das Verständnis des Wassers im Buddhis-
mus, die Folgen des Flaschenwasser-Booms, den
heiligen Fluss Ganges, das Gedächtnis des Was-
sers, die Wasserversorgung von Jakarta, die wach-
senden Konflikte um das knapper werdende Gut,

die Privatisierungs-Debatte, die Noah-Geschichte
und ihre heutige Bedeutung, den Wasserkonzern
RWE, die Seenomaden in Südostasien, die Wasser-
welt der Wörlitzer Parkanlagen und die Nutzung von
Wasserkraft. 

Das Buch lädt zu einer Lesereise ein, um einzutau-
chen in die faszinierende Welt des Wassers. Es
gelingt dem Autor, komplexe Zusammenhänge gut
verständlich darzustellen und mit konkreten Beispie-
len plastisch zu machen. Die Beiträge sind alphabe-
tisch geordnet, und es gibt eine ganze Reihe von
Querverweisen. Viele der Texte werden durch Fotos
ergänzt. Das Buch ist eine wichtige Hilfe für alle, die
sich über unser Lebens-Mittel Nr. 1 informieren und
für seinen Schutz engagieren wollen. 
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